
 

 

Deutsche Oper Berlin 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

 

nachdem im vergangenen Jahr die festliche Operngala für die Deutsche 

AIDS-Stiftung pandemiebedingt nicht stattfinden konnte, freuen wir uns, 

diese Tradition der wohl schillerndsten Benefizveranstaltung im Berliner 

Kulturleben nun wieder aufnehmen zu können – wenn auch in einer verän-

derten Form. Das Galakonzert für die Deutsche AIDS-Stiftung versam-

melt am 27. November 2021 internationale Opernstars für einen guten 

Zweck in der Deutschen Oper Berlin. Die glamouröse Party nach dem Kon-

zert kann in diesem Jahr zwar noch nicht wieder stattfinden; die eingelade-

nen Künstlerinnen und Künstler werden das Publikum jedoch wie jedes 

Jahr begeistern und ein mitreißendes Programm präsentieren, moderiert 

von Max Raabe. 

 

Auf Einladung des künstlerischen Leiters Alard von Rohr haben sich unter 

anderem Asmik Grigorian, wohl eine der begehrtesten Sopranistinnen auf 

europäischen Opernfestivals, die gerade als Senta in Bayreuth brillierte, 

sowie Pretty Yende, deren strahlender Sopran schon mit dem ECHO  

Klassik ausgezeichnet wurde, zum Konzert angesagt. Mit Nicole Car und 

Etienne Dupuis steht ein Sängerpaar auf der Bühne, das in der Deut-

schen Oper Berlin schon mehrfach das Publikum begeisterte, so zuletzt in 

EUGEN ONEGIN. Jonathan Tetelman überzeugte in der viel gerühmten 

Streaming-Premiere von FRANCESCA DA RIMINI im März 2021 an der 

Seite von Sara Jakubiak und macht ein Wiedersehen umso erfreulicher. 

Und mit Alex Esposito steht ein Bass auf der Bühne, der u. a. als Lepo-

rello in DON GIOVANNI und als Titelheld in Massenets DON QUICHOTTE 

das Publikum zu viel Applaus hinriss.  

Am Pult des Orchesters der Deutschen Oper Berlin steht die junge Diri-

gentin Keri-Lynn Wilson, die sich bereits an so renommierten Opernhäu-

sern wie dem Royal Opera House Covent Garden, der Bayerischen Staats-

oper, dem Bolschoi-Theater und der Wiener Staatsoper profiliert hat. 

 

Aus den Erlösen des Gala-Konzerts fördert die Deutsche AIDS-Stiftung 

Projekte in Berlin, Deutschland und Südafrika. In Berlin unterstützt die  
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Deutsche AIDS-Stiftung unter anderem ein Wohn-Pflegeprojekt in der Rei-

chenberger Straße. Bundesweit werden Projekte zur Gesundheitsförde-

rung und -information bezuschusst. In Südafrika berät der regionale Ko-

operationspartner HOPE Cape Town Familien zu HIV und AIDS. Er wendet 

sich vor allem an die Bewohner*innen der Townships rings um Kapstadt. 

 

„Wir freuen uns sehr, dass 2021 wieder eine Benefizveranstaltung für die 

Deutsche AIDS-Stiftung in der Deutschen Oper Berlin stattfinden kann. Die 

Gala verbindet einen Abend wundervoller Musik mit einem guten Zweck. 

Unsere Stiftung benötigt die Erlöse dringend für die Förderung kommender 

Projekte. Außerdem bietet die Gala eine gute Plattform, erneut öffentlich 

über HIV und AIDS zu informieren. Information ist wichtig, um sich vor HIV 

zu schützen und Vorurteile zu überwinden,“ sagt Kristel Degener, die Ge-

schäftsführende Vorstandsvorsitzende der Deutschen AIDS-Stiftung. 

 

„Ich freue mich, dass wir die Tradition der Galakonzerte zugunsten der 

Deutschen AIDS-Stiftung nach der letztjährigen Pause wiederaufnehmen 

und die Deutsche Oper Berlin damit ihren Beitrag für diese nach wie vor 

elementar wichtige Arbeit leisten kann. Und natürlich bin ich dankbar für 

die Möglichkeit, in einem vollen Haus das Publikum für den Reichtum des 

Opernrepertoires begeistern zu können – zumal das Erlebnis in diesem 

Fall einem guten zivilgesellschaftlichen Zweck dient. Machen Sie von die-

sem Angebot unbedingt Gebrauch!“ (Dietmar Schwarz, Intendant Deutsche 

Oper Berlin) 

 

Bitte lassen Sie uns Ihre Pressekartenwünsche unter den angegebenen 

Kontakten wissen.  

 

Wir freuen uns über Ihr Interesse,  

 
Kirsten Hehmeyer 

Ltg. des Pressebüros 

 

 

Eine medizinische oder FFP2-Maske ist bitte ab Betreten des Veranstal-

tungsorts und bis zum Verlassen zu tragen. Sobald Sie Ihren Sitzplatz ein-

genommen haben, kann die Maske abgenommen werden. 

Zu Ihrem eigenen Schutz und dem Ihrer Mitmenschen legen wir Ihnen ans 

Herz, Ihre Maske auch während der Vorstellung weiterhin zu tragen.  

 


